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Bestellungen
' auf das „Tageblatt", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser ! , Postämter zum
Preis von Mk . 2,10 ohne Zustel-

lnngsgebllhr , sowie die Expedition
zu M, 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

iMlltt M

Krllnxnuzeustimßk Ar. 1.Redaktion n . Expedition :

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen»
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
fünfgespalteneEorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .

Publikations-Organ sür sämmtlichk Kaiserliche, Königliche und städtische Behörden, sowie sür die Gemeinden Nenstadl -Gödens und Bant.

- ki,-. 21 . Sonntag, dm 25 . Januar 1885 . XI . Jahrgang .
Tagesübersicht .

Berlin , 23 . Januar . Das Befinden Sr . Maj . des
Kaisers ist heute durchaus zufriedenstellend . Der hohe Herr
konnte wieder in gewohnter Weise die Vorträge entgegennehmen ,

> nachdem er um 11 Uhr aufgestanden . Der „Reichsanzeiger"
I , veröffentlicht kein Bülletin mehr .

Die Nachricht , Prinz Heinrich beabsichtige einen Besuch
ti der deutschen Colonien in Westafrika , wird in unterrichteten
k! Kreisen als unbegründet bezeichnet.

Der Magistrat von Berlin setzte eine Subcommission
; von 9 Mitgliedern ein, um über die Feier des 70. Geburts -
'

tagcs des Fürsten Bismarck Vorschläge zu machen .
Unmittelbar nach dem Morde , dem der Polizeirath

Rumpfs in Frankfurt a . M . zum Opfer fiel, tauchte in
parlamentarischen Kreisen das Gerücht auf, daß über die

edkgenannte Stadt der kleine Belagerungszustand alsbald ver¬
sushängt werden würde. Wie wir nunmehr erfahren, steht diese

Maßregel der Stadt Frankfurt a . M . wirklich bevor . Daß
1 sie noch nicht verfügt worden ist, liegt daran , daß sie sich^

zugleich über das benachbarte Offenbach erstrecken soll und
dieserhalb mit der Großherzoglich Hessischen Regierung noch
Verhandlungen gepflogen werden müssen.

^ Der erste Zusammenstoß zwischen der englischen
Sudanarmce und den Truppen des Mahdi ist früher
eingetreten , als man erwartet hatte. Man wird sich erinnern,
daß das Kameelcorps des Generals Stewart, welches von
Korti aus den Marsch durch die Bajudawüste angetreten hatte,
glücklich und ohne Unfall bis zum Brunnen Gadkul gelangt
war . Nachdem daselbst die weiteren Verstärkungen einge-

zcriraffen , wurde der Marsch auf Metammeh am Nil fortgesetzt,
- wo man zuerst den Truppen des Mahdi zu begegnen erwartete.

^ /Es stellt der Wachsamkeit und dem Recognoscirungsdienst der
Engländer kein günstiges Zeugniß aus , daß zehntausend Araber
sich kaum 70 Kilom. vom Gadkulbrunnen befanden , ohne daß

^ das Generalstabsbureau davon die geringste Ahnung hatte.
> Als Stewart's Abtheilung von Gadkul nach Abuklea marschirte ,
f erschienen überall Spuren feindlicher Bivouaks, aber kein
" arabischer Spion verrieth die Nähe des Feindes, den die

Engländer vollständig unterschätzten . Nachdem am 16 . Januar
die Husaren die feindliche Besetzung des Brunnens ausgekund -

,, , schäftet hatten, rückte Stewart am 17 . , nachdem seine ganze
Bagage und die Kameele unter Bedeckung einer Abtheilung
des Sussex -Regiments und berittener Infanterie zurückgclassen" worden , in formirtem Carree, alle Mannschaft zu Fuß , vor

> und umging die linke Flanke der Stellung des Feindes, ihn
so zum Angriff zwingend . Der Feind vollzog eine Schwenkung
zur Linken und machte einen gut organifirten Angriff unter
einem verheerenden Feuer der Engländer . Das englische
Carree wurde unglücklicherweise hinten auf der linken Flanke ,
wo ein schweres Kameel - Cavallerie-Regiment stand , durch
absolute Uebermacht gesprengt . Doch gelang es dort, ein Ge¬
fecht im Handgemenge aufrecht zu erhalten, während auf allen
andern Seiten des Carrees der Feind schwer gezüchtigt und

I endlich unter heftigem Feuer von allen Seiten zurückgcworfen
wurde . Hierauf stieß das 19 . Husaren-Regiment nach dem

K Brunnen vor , welcher um 5 Uhr Nachmittags in Besitz ge-
llj nommen ward. Der Feind ließ um das Carree herum nicht
^ weniger als 800 Todte zurück und die Gefangenen gaben die

Anzahl der Verwundeten als außergewöhnlich groß an. Viele
derselben ergaben sich . Die Nothwendigkeit , bei dem Brunnen

^ -Wasser einzunehmen , verzögerte den Vorstoß Stewart's nach
K Metammeh um einige Stunden . Ein starker Posten wurde

sö bei dem Brunnen hergestellt , wo Zelte für die Verwundeten,
R die sich auf dem Wege der Besserung befinden , aufgeschlagen
V wurden . — Wenn die Schlacht auch einen für die Engländer

rühmlichen Ausgang gehabt hat, so haben doch auch diese
^ verhältnißmäßig recht große Verluste zu beklagen . Allgemeine

Trauer herrscht über den Tod des durch seinen abenteuerlichen
Ritt nach Chicka berühmt gewordenen Obersten Fred Burnaby ,

j,s der jüngst conservativer Mitbewerber Churchill 's in Birming -
Ham , übrigens persönlich gleich beliebt war bei Liberalen und
Conservativen . Die Lage der Engländer ist nicht unbedenklich,

ß da Metammeh, Berber und Omderman sich noch in der Ge-
^

Walt des Mahdi befinden.- '- --
Preußischer Landtag .

^ Abgeordnetenhaus ,
b" Berlin , 22 . Jan . Am Ministertische Lucius , Fried-
, berg und Commissarien .

Der Gesetzentwurf , betr . die Vertretung des FiskuS in
' bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten der Justizverwaltung , wird in

erster Lesung von den Abgg . Günther und Rören kurz zurl ' unveränderten Annahme empfohlen : die zweite Berathung wird
- im Plenum stattfindcn .

Es folgt die erste Berathung des Gesetzentwurfs, betr.

die Zusammenlegung der Grundstücke im Geltungsgebiete des
rheinischen Rechts.

Der Antrag wird nach einer längeren Debatte an eine
Commission von 21 Mitgliedern verwiesen. Die Abgeordneten
Reichensperger , Bachem, Biesenbach , Nässen und Rören er¬
klären , daß die Vorlage der rheinländischen Rechtsanschauung
und auch den Wünschen der ländlichen Bevölkerung zuwider¬
laufe , während von Seiten der Abgg . Knebel , v . Eynern und
den Ministern Lucius und Friedberg die Nothwendigkeit eines
solchen Gesetzes auch für die Rheinprovinz betont wird . —
Sodann wird in die zweite Berathung des Staatshaushalts -
Etats für 1885 —86 eingetreten .

Beim Etat der Domänenverwaltung bespricht der Abg .
v . Minnigerode die vorgelegte Nachweisung über die ander¬
weite Verpachtung von Domänenvorwerken und bittet den
Minister, gegen die Pächter im Allgemeinen und namentlich
bei Neuverpachtungen gegen die bisherigen Pächter billige Rück¬
sicht zu üben .

Abg . Quadt ersucht den Minister für Landwirthschaft ,
in den Nachweisungen künftig auch den Pachtpreis pro Hektar
für jede einzelne Pachtung ersichtlich zu machen .

Minister Lucius sagt die Erfüllung dieser Bitte zu . Die
vom Abg . v . Minnigerode angeregte Frage sei nicht so einfach
zu lösen ; jede einzelne Rücksichtnahme sei geeignet, den Chef
der Verwaltung mindestens in den Verdacht des Nepotismus
zu bringen . Die Berpachtungsresultate zeigen allerdings das
Vorhandensein ernster Calamitäten für die Landwirthschaft .
Die Ursachen dieser Calamität seien nicht auf Deutschland
allein beschränkt. Die Getreidepreise seien niedriger als je,
während andererseits heute feststehe, daß die Getreidezölle den
Schwankungen der Getreidepreise gegenüber gar nicht m Be¬
tracht kommen . Die wirthschaftliche Gesetzgebung sei an diesen
Calamitäten nicht schuld ; die deutsche Zuckerindustrie sei zu
einer herrschenden in Europa geworden . Führte die heutige
Krise dahin, die Zuckerindustrie ganz aufzugeben , so wäre das
der tödtlichste Schlag für die deutsche Landwirthschaft . Es
sei also jetzt die erste Pflicht, dieser Industrie mit allen Mit¬
teln beizuspringen und sie vor weiterem Niedergange zu be¬
wahren. Systemänderungen könnten im gegenwärtigen Augen¬
blicke leicht verhängnißvoll werden . Die Regierung stehe dem¬
nach auch den Steuerreformprojekten auf diesem Gebiete vorerst
kühl gegenüber . (Beifall rechts .) Dasselbe gelte in etwas
geringerem Umfange von der Spiritusindustrie . Die Sprit -
Preise seien heute niedriger, als vor 25 Jahren. Die Pro¬
duktion habe sich in den letzten 30 Jahren verdreifacht . Die
technischen landw. Gewerbe müßten also mit besonderer Vor¬
sicht behandelt und jede Systemänderung vor der Hand per -
horrescirt werden .

Abg . Dirichlet drückt sein Erstaunen darüber aus , daß
der Minister ohne unmittelbaren Anlaß sich sich so eingehend
über die Lage der Landwirthschaft geäußert habe . Die ganze
Reihe seiner dankenswerthen Mittheilungen habe leider nur
einen akademischen Werth, da diese Fragen endgültig nicht
hier, sondern im Reichstage entschieden werden . Wenn der
Minister habe darthun wollen , daß die Gesetzgebung eine In¬
dustrie zur Blüthe bringen könne, so habe er Recht ; aber
damit werde das Elend nicht aus der Welt geschafft, welches
jetzt, seitdem das Bonifications- in ein Prämiensystem sich
verwandelt habe, über die Zuckerindustrie Hereinbreche. Die
Zuckerindustrie Deutschlands könne gerade durch das belobte
Prämiensystem zum größten Schaden kommen, wenn es Eng¬
land einfallen sollte , dieses System zu adoptiren ; eine darauf
gerichtete Bewegung mache sich in England längst sehr be¬
merkbar . Die Getreidepreise seien relativ in den letzten fünf
Jahren recht hoch gewesen und könnten als Beweis für die
Unrentabilität des Körnerbaues nicht ms Feld geführt werden .
Die 24 Millionen Defizit seien im Wesentlichen ein Produkt
der künstlichen Blüthe der Zuckerindustrie .

Auf eine Anfrage des Abg . Büchtemann erwidert der
Minister, daß die Erhebungen über die ländlichen Nothstands-
verhältnisse dem in den nächsten Tagen erscheinenden land-
wirthschaftlichen Verwaltungsbericht für 1882 — 83 — 84 ein-
verlcibt werden sollen .

Eine Reihe von Titeln des Domänenetats wird hierauf
bewilligt .

Nächste Sitzung Freitag .

Marine .
Wilhelmshaven , 23. Januar . Briefsendungen rc . für S . M .

Brigg „Rover " sind bis zum 30 . d . M . früh nach St . Vincent (Cap
Verds) , vom 30. d . M . Vormittags ab und bis auf Weiteres nach
Plymouth (England) zu dirigirm. Die vorstehenden Daten sind die Ab-
gangszeite » aus Berlin .

Heute Vormittag nahm Se . Excellenz der Chef der Marinestation
der Nordsee Viceadmiral Gras v . Monts die Seeklarbesichtigung S . M .
Kreuzer „Habicht " vor.

S . M . Panzerfahrzeug „Bremse " ist gestern Nachmittag 3 Uhr an
der hiesigen Kaisers. Werft anher Dienst gestellt.

Capt.-Lieut . Breusing ist als Assistent des Obeiwerftdirektors zur
hiesigen Kaiser!. Werft commcmdirt .

Lokales .
2 Wilhelmshaven, 24. Jan . In der gestern Abend

abgehaltenen Sitzung beider städtischen Collegien waren an¬
wesend vom Magistrat Hr . Bürgermeister Oetken , Hr . Bei¬
geordneter Schneider und die Rathsherrren Berg und Meents ;
vom Bürgervorsteher-Collegium die Herren Schiff (Wortführer ),
Ewen, Frankforth, P . Meyer, Reif, Stolle , Tapken, Thaden,
Transchel, Wachsmuth und Wilts.

Der erste Gegenstand der Tagesordnung betrifft die
Dechargirung der Armenrechnung, wie der Krankenhaus-Rech¬
nung pro 1883/84. Nachdem die von der Revisions-Commission
gezogenen Mouitas sämmtlich ihre Erledigung gefunden , wurde
die Decharge für beide Rechnungen ertheilt .

Es folgt Berathung über Straßensachen. Die Olden-
burgische Spar - und Leihbank wünscht als Besitzer diverser
Grundstücke einen Beschluß darüber herbeigeführt zu sehen ,
welche Breite die nördlich des Stadtthsils Elsaß auszubauen¬
den Straßen erhalten sollen . Die Vorlage wird an die Wege¬
bau- Commission zur Borberathung überwiesen .

Der Magistratsdirigent macht einige Mittheilungen betr .
den Stand der Arbeiten für die Herstellung der Kartenblätter
zum Stadtbebauungsplan . Die s. Z . von Hrn . Bauführer
Thormählen angefertigten Kartenblätter haben die Zustimmung
Seitens des Hrn . Baurath Taaks und Seitens des königl .
Amtes gefunden . Bezüglich Fortsetzung der Arbeiten schweben
noch Verhandlungen, bei welchen in Betracht zu ziehen ist,
daß wahrscheinlich mit dem 1 . April d . I . ein Katasteramt
sür den Kreis Wittmund besonders abgezweigk und in Witt -
mund installirt wird .

Unter „ Verschiedenem " wird nachfolgender wichtiger Be¬
schluß, betr . die Schulfrage , herbeigeführt , welcher einstimmig
gefaßt wurde :

„ Die städtischen Collegien erklären sich bereit :
1 . Zum 1 . April 1885 aus der Mädchenabthcilung der

öffentlichen Mittelschule und aus der privaten Töchterschule
Hierselbst unter Bezugnahme auf das Protokoll vom 4 . Sep¬
tember 1884 nach Maßgabe der finanziellen Leistungs¬
fähigkeit der Stadt und nach näherer Festsetzung der Einzel¬
heiten durch dis städtischen Collegien eine öffentliche neun-
klasstge Mädchenschule ins Leben zu rufen, in welcher
sowohl den Unterrichtsbedürfnissen einer Mittel- als auch
einer höheren Mädchenschule Rechnung getragen wird und
zwar dergestalt , daß sämmtliche für diese Schule bestimmten
Mädchen während der ersten vier Schuljahre vier gemein¬
schaftliche Klaffen besuchen, vom 5 . Schuljahre ab die An¬
stalt aber nach dem sogen . Gabelungssystem sich zweigt in
2 Abtheilungen, indem zwei Klassen für das 5 .—8 . Schul-
(10 . - 14 . Lebens-)jahr die Kinder, welche nach dem Lehr¬
plane für Mittelschulen unterrichtet werden , drei andere
Klassen dagegen diejenigen aufnehmen , welche während des
5 .— 10. Schul - (bezw . 10.—16 . Lebens -)jahres nach dem
Lehrplane für höhere Mädchenschule » Unterricht empfangen .

2 . Die aus der ersten Einrichtung der höheren Töchterschule
im Jahre 1877 entstandene und noch nicht getilgte Schuld
von 2000 M . gegen Ueberlaffung des gesammten Inventars
der Schule (Schulbänke, Schränke, Lehrmittel u . s. w .)
nach näherer Vereinbarung mit dem Vorstände der Schule
zu übernehmen .

3 . Die Ausführung dieser Beschlüsse wird von der Bedingung
abhängig gemacht, daß die Räume, welche bisher sowohl
von der höheren Töchterschule , als auch von der Mittel¬
schule zu unmittelbaren Schulzwecken benutzt sind , zur
Unterbringung der Massigen Mädchen- und der Knaben-
Mittelschule miethweise so lange belassen werde, bis für
beide Anstalten durch einen Neubau gesorgt ist und daß
Se . Excellenz der Herr Chef der Admiralität zur Aus¬
führung der letzteren die wiederholt in Aussicht gestellte
Beihülfe von 40000 Mark der Stadt überweist . "

Vor Schluß der Sitzung , in welcher noch Herrn Pastor
Jahns das nachgesuchte Bürgerrecht verliehen wurde , gab der
Hr . Bürgermeister auf erfolgte Anfrage Auskunft über den
Stand der mit dem 1 . Dezember ins Leben getretenen Ge¬
meinde - Krankenversicherung . Bisher sind bei der Gemeinde¬
versicherung erst 60 Personen (durchgängig Dienstboten ) an¬
gemeldet worden . Es ist aber zu erwarten, daß die Zahl
der zu Versichernden noch steigerungssähig ist , da trotz der
Magistratsbekanntmachung vom 13 . Nov . v . I . noch viele
Bersicherungsberechtigte es unterließen , sich zur Gemeinde-
krankcnversicherung anzumelden . (Da hieran mangelnde In¬
formation der Berechtigten die Schuld zu tragen scheint,
werden wir in einer der nächsten Nummern ausführlicher auf
die neu ins Leben gerufene Gemeindekrankenverstcherung zurück¬
kommen. D . Red.)



* Wilhelmshaven , 24 . Jan . Morgen Sonntag Abend
wird Herr Bellini im Kaisersaal die letzte antispiritisüsche
Soiree abhalten .

Wilhelmshaven - Im Jev. Wochenbl . lesen wir fol¬
gende Nachricht : „ Zn Neubremen bei Wilhelmshaven ist in
vorletzter Nacht das Backhaus des Herrn Freudcnthal total
niedergebrannt , und sind 100 Sack Mehl mit in den Flammen
umgekommen . " — Der Correspondent hätte wohl noch
hinzufügen können, daß nicht einmal die Mehlsackleichen auf¬
gefunden worden sind.

Wilhelmshaven - Wilhelmi's Marionetten .' Theater hat
sich in der Gunst des hiesigen Publikums merkwürdig lange ,
aber wohlverdient erhalten , wie es die wiederholten Vorstel¬
lungen und der zahlreiche Besuch derselben beweisen. Be¬
sonders erwähnenswerth sind noch die schönen Dekorationen ,
welche auch einem großen Theater zur Zierde gereichen wür¬
den. Am Sonntag soll die letzte Aufführung stattfinden ,
wobei „ Kunz von Kauffungen " , der sächsische Prinzenräuber ,
vorgeführt werden wird . Diese merkwürdige Begebenheit wird
bei Erwachsenen und Kindern die lebhafteste Theilnahme und
die tapfer dreinschlagenden Köhler den gerechten Beifall finden .
Mehr dürfen wir von der schönen Geschichte nicht verrathen ,
um die Ueberraschung nicht zu stören . Das darauf folgende
Ballet und die wunderbaren Metamorphosen werden Alt und
Jung amüflren .

Wilhelmshaven - Ist in Bezug auf eine hypothekarische
oder sonstige Darlehnsschuld zu Gunsten des Gläubigers
vereinbart , daß das Capital bei nicht pünktlich erfolgender
Zinszahlung sofort ohne Kündigung fällig und zahlbar sein
solle , so wird nach einem Urtheil des Reichsgerichts , V . Ci -
vilsenats vom 8 . November d . I ., bei nicht pünktlicher Zins¬
zahlung das Capital keineswegs ohne Weiteres , sondern nur
auf Verlangen des Gläubigers sofort fällig ; es hängt also in
diesem Falle lediglich von der Willkür des Gläubigers ab , ob
das Capital fällig werden will , oder nicht . Kündigt aber
der Gläubiger bei nicht pünktlicher Zinszahlung nur einen
Theilbetrag des Kapitals , so steht dem Schuldner (falls nicht
vertragsmäßig dem Gläubiger ausdrücklich die Befugniß zu
Partialkündigung eingeräumt ist) das Recht zu , sofort das
ganze Capital zu kündigen.

ch Belfort, 22 . Jan . Der hier bestehende Bürgerverein
„ Bant " feiert am Montag das Fest seiner dreijährigen Wirk¬
samkeit. Der Verein , welcher sich nur ausschließlich mit Orts -
angelegeuheiten beschäftigt, und seine Beschlüsse dem Gemeinde -
rath zur Berücksichtigung unterbreitet , zählt gegenwärtig über
100 Mitglieder . — Die Bauthätigkeit scheint dieses Jahr
eine regere zu werden, wie im Vorjahre ; vielleicht übt der in
Aussicht gestellte Anlegeplatz am Kanal und der neue Markt -
platz einigen Eu -fluß auf derartige Unternehmungen aus . —
Die schon längst als ungenügend erkannte Einzäunung des
Bahnkörpers ist jetzt durch Stacheldraht Verbeffert worden .

Vermischtes .
— Dresden , 23 . Jan . Im Jdaschacht zu Hohen¬

dorf bei Oelsnitz fand heute Vormittag eine Entzündung
schlagender Wetter statt . Die Zahl der Getödteten beträgt 17 ,darunter 13 verheirathete .

Vechta , 19 . Jan . Durch ein schreckliches Unglück wur¬
den heute in unserer Stadt 2 Familien in tiefe Trauer ge¬
stürzt . Die beiden Tertianer Robert Burwinkel und TheodorBartel , 2 unzertrennliche Freunde , sind heute Mittag auf dem
Citadellgraben an einer von ihnen wohl nicht gekannten ge¬fährlichen Stelle durchs Eis gebrochen und hülflos ertrunken .Die erste Kunde von dem Unfall setzte viele Familien in sehr
große Aufregung , da man über die Zahl und Persönlichkeitender Ertrunkenen noch längere Zeit in Ungewißheit war . Die
Theilnahme in der Stadt an dem Unglücksfalle ist eine eben
so große wie allgemeine . (B . Z .)— Altenburg , 19 . Januar . Wiederum ist einer
der Heerführer , welche in der großen Zeit ihre Namen in die
Kriegsgeschichte Preußens und Deutschlands eingetragen haben ,aus diesem Leben abberufen worden . Am 19 . d . Mts . starb

in Altenburg der General der Infanterie Udo v . Tresckow ,
geb . am 7 . April 1810 in Jericho « bei Magdeburg , seit
1826 , in welchem Jahre er in ein Jäger - Bataillon cintrat ,
der preußischen Armee angehörig . 1866 machte er als
Oberst und Commaudrur des 53 . Infanterie - Regiments dm
Mainseldzug mit , und ward im Juli zum Kommandeur der
kombinirtm Infanterie - Brigardc ernannt . Im Anfang des
Krieges von 1870 erhielt er das Commando der 1 . Land¬
wehr - Division , mit welcher er an der Belagerung von Straß¬
borg Theil nahm . Nach der Eroberung von Straßburg
leitete er die Belagerung von Belfort . Im Jahre 1871 zum
Generallieutenant ernannt , erhielt er nach dem Friedensschluß
das Commando der 2 . Division . Als er im Jahre 1874
seinen Abschied nahm , wurde er zum General der Infanterie
ernannt . 1s, sulto des 7 . Thüringischen Infanterie -
Regiments Nr . 96 gestellt, verlebte der hochverdiente General
die letzten Jahre seines Lebens in Altenbnrg .

— Unschuldig vermtheilt ! Der Tagelöhner Wenzel
Steinmann aus Chammünster hat seit dem 24 . Okt . 1881 ,
also drei Jahre in Strafhaft gesessen . Die Geschworenen
sprachen ihn am 16 . Januar bei der Wiederaufnahme des
Verfahrens frei .

— Der Stephansbote per Schlittschuh ist jedenfalls
eine Erscheinung , welche als originell bezeignet werden kann .
Seitdem der starke Frost die Havel bei Spandau und die
umliegenden Gewässer mit einer starken Eisdecke überzogen hat ,
kann man jetzt täglich den Landbriefträger für Staatwinkel ,
Haselhorst , Valentinswerder rc ., den Briefbeutel auf dem
Rücken, seinen Weg von Spandau aus nach den vorgedachten
Ortschaften auf Schlittschuhen zurücklegen sehen.

— Zähes Leben. Goslar , 15 . Januar . Daß ein Hund
volle dreißig Tage ohne jegliche Nahrung — auch ohne jeden
Trank — leben kann , wird wohl Manchem noch nicht bekannt
sein. Vor etwa einem Vierteljahre besuchte der hiesige Bürger
und Handwerksmeister B . seinen Schwiegervater , welcher im
Dorfe Wehre wohnt . Der Hund , ein treues Thier , machte
die Vergnügungsreise ebenfalls mit . Im Hause des Schwieger¬
vaters wurde , wie es Brauch und Sitte ist, dieser oder jener
neue Gegenstand in den verschiedenen Kammern besehen. Bei
der Abreise vermißte man aber den Hund ; derselbe war ver¬
schwunden . Nach vier Wochen entstand in Wehre Feuer , und
bei dieser Gelegenheit wurde im gedachten Hause eine Kammer
geöffnet , die seit der Zeit jenes Besuches nicht wieder betreten
war . Hier entdeckte man in einer Ecke den vermißten Hund .
Das Thier war vollständig zum Skelett abgemagert und ohn¬
mächtig . Es wurde ihm sofort ein Löffel voll Milch einge¬
flößt , worauf es bald zu sich kam . In eimgen Tagen hatte
sich der Hund , welcher volle 30 Tage gehungert und gedurstet ,
bei dieser Milchkost wieder erholt .

— Zum Kapitel : Druckfehlerteufel ! Ein Buchhändler
in der Provinz kündigte kurz vor Weihnachten an , daß Mar -
litts Höherertöchter - Roman „ Goldelse "

, der bei ihm trotz der
eifrigen Nachfrage nach dem neuesten ' Ebers 'schen Höheren -
töchter - Roman vergriffen war , wieder eingetroffen sei. Als
er aber am nächsten Moniteur des Städtchens in die Hand
nimmt , leuchtet ihm : sein Inserat in folgender Gestalt ent¬
gegen : Soeben wieder eiugetroffen „ Marlitt , Goldlese . "
Natürlich verlangt der Buchhändler eine neue , korrekte Annonce
resp . eine Berichtigung , und sie wird ihm eben so natürlich
zugestanden . So hatten denn die Leier des Blattes am
nächsten Tage daS Vergnügen , zu lesen : „ Es muß in
unserer gestrigen Nummer nicht heißen : Marlitt Goldlese ,
sondern : Marlitt , Goldscle " . Wiederum reklamirie der ent¬
rüstete Buchhändler und erzwang denn auch durch die ent¬
setzliche Drohung der völligen Jnseratenentziehung die nach¬
stehende zweite Berichtigung : „ In unsere gestrige Richtig¬
stellung der Annonce der Buchhandlung T . A . Nachfolger hat
sich leider wiederum ein sinnstöreuder Druckfehler cingeschlichen.
Wir bitten weder „ Goldelse " noch „ Goldsele zu lesen, sondern
wie es allein heißen muß : „ Marlitt , Goldssel . " — Als der
betreffende Buchhändler nun wuthentbramit dem Korrektor
des Blättchens diese neueste „ Berichtigung " unter die Nase

hielt , zuckte dieser sehr kühl die Achseln und erwiderte , ,z
gar kein Wunder , daß sich der Titel dieses Buches
ohne Druckfehler setzen lasse : das ganze Buch sei ja
einziger großer — Druckfehler ! s

— Auf der Eisenbahn . Eine junge hübsche Dänin ,
kurz vor der Abreise in ein bereits mit 5 Personen bchst
Coupee 2 . Klaffe hinein , offenbar in der Absicht, mitzchs i
geht aber weiter , da sie bemerkt, daß keiner der 4 h, l
welche behaglich in den Eckplätzen ruhen , Miene mach c
rücken. Der fünfte Mittelplatzbesitzer , froh , sich ohne

^

als höflich demonstriren zu können, sagt zu seinem NaG -
„ Aber warum haben Sie denn der jungen Dame nichtM
Platz eingeräumt ? " worauf dieser mit der Ueberleg »eines erfahrenen Reisenden erwidert : „ Mein lieber Fr,,
Im Coupee giebt cs keine Höflichkeit, da aiebt es
Ecksitze . "

— Profitabler Wechsel. Im Kaffeehause . Herr hdem er seine Tasse geleert ) : „ Aber in einem seltsamen A
haben Sie mir heute den Kaffee aufgetragen . " — Ktz
( die Taffe betrachtend , bestürzt ) : „ Ach , entschuldige«^
gnädige Herr ! Da habe ich Ihnen ja aus Versehe» HZ
Kaffee der Köchin gegeben . " — Herr : „ Ah ! Deshalb '
war er um so viel stärker und bester als sonst ! " >

— Jedes Ding hat zwei Seiten . (Alte urig »,
'

Historie .) Janos : Lorvus , Bruder ! — Ferenz : Wies 1
Dir , Bruder ? — Janos : Danke , schlecht ! — Ferenz : strum denn schlecht ? — Janos : G 'heiroth ' hob' ich ! - M
renz : Dos ist gut ! — Janos : Nit gor gut ! — FM -
Worum denn , Bruder ? — Janos : Hob ' ich Ölte kriegt

'

Ferenz : Dos ist schlecht ! — Janos : Nit gor schlecht
Ferenz : Worum denn , Bruder ? — Janos : Hot sie j
g

' hobt ! — Ferenz : Dos ist gut ! — Janos : Nit gor : >
— Ferenz : Worum denn , Bruder ? — Janos : JZ .. j
abbrennt ! — Ferenz : Ah ! Dos ist schlecht ! — Janos "
gor schlecht ! — Ferenz : Worum denn , Bruder ? — ,
Ölte is mitverbrennt ! ,

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 16 . bis 23 . Jan . 1885 .
Geboren : ein Sohn : dem Kaiserlichen Marine -Jnteni « :-

KarMsten E . R . John , dem Bootsmann in der Kaiser!. Marine MG . Bohm , dem Maurer A . Förster ; eine Tochter : dem Handle « - -
A . Kaltofen . ° i

Aufgeboten : der Dreher G . C . F . PH . Schrön zu WP , -,
haven und die Haustochter A . E . W . M . von Döring zu Belfert
Maschinenheizer L . Stöppler und die Dienstmagd A . M . Schmitz )
zu Köln a . Rh .

Eheschließungen : der Arbeiter H . I . O . Kausche M
Wittwe des Arbeiters I . G . Scholz , L. B . I , geb. Liebelt, M
Wilhelmshaven ; der Arbeiter F . H . Harms . Wittwer , und HZMüller genannt Rannenberg , beide zu Wilhelmshaven ; der
zimmermamrsmaat in der Kaiser! . Marine E . L. Schamp und ?,
H . Krüger , beide zu Wilhelmshaven : der Klempner H . I . EM
A . H . B . Tobien , beide zu Wilhelmshaven .

Gterbefällc : der , Unterlimtenant z. S . in der Käiserl, W
I . H , F . A . Messer , 24 I . 1 T . alt ; di« Ehefrau des Segel«G . I . Köster, G . P . geb. Ahreus , 48 I . 2 M . 18 T . alt : Sck
Arbeiters ' I . I . Tripon , 2 I . 7 M . SO T . alt : die Ehefrau
Schlossers E . Th . F . Mieth , M . geb . LarernllWstJ . 6M inD

Loos auf

Preis - Räthsel .
Willst du mit r und gar mit s es schaun,So darfst du fürchten nicht des Meeres Tücken.
Der mit ff verstand 's als Mime , traun ,
Die Menschen aus dem ff zu berücken.

Auflösung des Preisräthsels in Nr . 15 :
„Die Zunge ."

gingen 6 richtige Auflösungen ein . Die Prämie
Hermann Äillmann hier.

fiÄL j

Kirchliche Nachrichten .
(3 . Sonntag nach Trinitatis .) j

Militärgemeinde . l
Gottesdienst : Anfang 11 Uhr . c

Civilgemeinde . S
Gottesdienst um 9 Uhr , Text : Matth . 8 , 1 — 13 .

Bekanntmachung.
In das hiesige Handelsregister

ist heule Blatt 17b eingetragen die
Firma :

L - L M . Hardt
mit dem Niederlassungsorte Neu¬

stadt Gödens ,
Und als deren Inhaber die Kauf¬

leute Max Hardt in Neu¬
stadt - Gödens und Leopold
Hardt in Hannover.

Wilhelmshaven , 16 . Jan . 1885 ,
Königliches Amtsgericht.

K eher .

In der Privatklagesache
des Metzgers Valentin Stanis¬
lawski hier, Privatklägers , ver¬
treten durch dm Rechtsamv . Bastian ,

gegen
den Metzger Ernst Rothhardt in
THM a . Harz , Angeklagten , vertreten
durch den Rechtsanwalt Rumpf ,

wegen Beleidigung
hat das Königliche Schöffengericht zu
Wilhelmshaven in der Sitzung vom
12 . Dezember 1884

für Recht erkannt :
Der Angeklagte ist der Beleidigung

der Privatklägers schuldig und wird
deshalb unter Auferlegung der Kosten
des Verfahrens einschließlich der Er¬
stattung der dem Privatkläger er¬
wachsenen notbwendigen Auslagen zu
einer Geldstrafe von 10 M ., an deren
Stelle , falls sie nicht beizutreiben , 2
Tage Haft treten , verurtheilt ; auch

wird dem Kläger die Befugniß zuge
sprochen, den entscheidenden Theil dieses
Urtheils binnen 4 Wochen nach der
Rechtskraft auf Kosten deS Angeklaglen
einmal im hiesigen Tageblatte bekannt
zu machen.

In der Privatklagesache
des Handlungs - Gehülfen William
Wedell zu Neustadtgödens , Privat-
ktägers , vertreten durch den Rechts¬
anwalt Bastian ,

gegen
den Handlungs - Gehülft -n HermannBäcker ebendaselbst , Angeklaglen,

wegen Beleidigung
hat das Königliche Schöffengericht zu
Wilhelmshaven am 9 . Januar 1885

für Recht erkannt :
Der Angeklagte ist der öffentlichen

Beleidigung des Privatklägers schuldig
und wird deshalb unter Auferlegung
der Kosten einschließlich der Erstattung
der dem Privatkläger erwachsenen notsi
wendigen Auslagen zu einer Geldstrafe
von 5 M . , an deren Stelle , falls sie
nicht beizutreiben , 1 Tag Gefängniß
tritt , verurtheilt . Außerdem wird er¬
kannt , daß der Privatkläger die Be¬
fugniß hat , den entscheidenden Theil
dieses Urtheils binnen 4 Wochen nach
eingetretener Rechtskraft desselben auf
Kosten des Angeklagten einmal im
hiesigen Tageblatte bekannt zu machen.

Zu verkaufen
ein Sschläsriges Bett bei

Wwe Ludewigseil ,Reuender - Alten groben .

Hans -Verkauf.
Ein zum Toniideich i-el-. genes ,aus 6 bezw. 7 Wohmmgen beste,

Pondes , im besten baulich- n Zustande
befindliches Wohnhaus , im Ge
sammtmiethserthe von ca - 1000 Mk .,
habe i 'L uuier der Hand billig zu
verkaufen.

Heppens , Len 23 . Januar 1885
H . Reiners .

/ hierdurch erlaube mir die ergebene
Anzeige zu machen, daß ick

von jetzt ab -jeden Montagund Sonnabend mit meinem
ganz neu eröauten

DMnibrrs
von Belfert nach Jever und
zurück sa ' ,rel-. werde .

Die Abüihrt findet in Belfort
Morgens 7 Uhr, vom Lokale des
Herrn C , Zwingmann , und in
Jever Nachmit -ags 3 Uhr , vom
Hösel Schütting aus statt .

^ ok . kMggvn .

Im Austrage der ZNoW
Pewsum soll ich 4iOV StÄ g

M » k
. "

i
etwa 6500 Pfund wiegend , hier
kaufen . Eine Probe kann bei <
besehen werden .

Wilhelmshaven, 24 . Jan . 1K ^
Bastian , Rechtsanwalt t

Vertreter geW
für den Verkauf von Vanille K
aute Provision und Fixum . i
Ist 6k II »A«MÄiiii , Vanille -IM

Hamburg .

Verpachtung.
DaS zum Tonndeich belogene

Koch und Fimmen ' sche Garten¬
land gelangt am
Mittwoch, den 28 . d . M ,

Abends 7 Uhr,im Schopke ' schen Wirths -
bause zum Tori»deich zur
Verpachtung .

Heppens , den 23 . Januar 1885 ,
H . Reiners .

Zu vermiethen
zum 1 . Fe - rnar oder später eine
freundliche GtageW -Wohnungmit Balkon .

BismarMr . 20 , am Park .

Gesucht '
ein ordentliches Mädchen D
Vormittagsstunden .

Bismarckstr . 30 , reE '

Gesuch t
auf sofort oder 1 . Februar z
junger , gewandter Hausdisi
gegen hohen Lohn . Näherest
Expedition dieses Blattes . s

Gesucht . /
Für ein erkranktes MäM j

suche auf sofort oder 1 . rM ,
ein anderes .

II « rnslxa «
Bismarckstr . Mg -

Zu vermiethen
em freundliches mobil . Zimmer ,
passend für einen Werkt - oder Post¬
beamten . Eingang separat .

M . ttIol .ni ,
Ecke der Banker - und Kürzeste., 1 Tr .

Verschiedene zum Tonndeich ,Kopperhorn und Belfort be¬
findliche

Wohnungen
habe ich zum 1 . Mai

"
d . I , noch

zu vermiethen .
Heppens, den 23 . Januar 1885

H . Reiners

Gesucht
ein Mädchen im Alter von 16
bis 17 Jahren für die Vormittags¬
stunden.

Hinterstraße 2 . 1 Tr

Zu verkaufen
em großer Kettenhund , ^ Jahralt. , , , , ,

Alten- Deichsweg Nr . 18 .

Junge Mädchen,
die das Schneidern erlernen
wosten , können sofort eintreten bei

Frau Lnnghoop , Roonstr . 15.

M MiM UV .
zugelaufen . Äbzuholen gegen
stattung der Unkosten in A
pel ' s Hotel .



Auction .
In Folge Auftrags werde ich am

Montag , 26 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Saale des Herrn Restaurateur
Günther , Neue Straße 2 , fol¬
gende Sachen , und zwar

1 Dutzend Rohrstühle, 1 Sopha-
tisch , 2 andere Tische , 1 Bettstelle
mit Matratze , 1 Spiegelschrank ,
1 Küchenschrank, 1 Nähmaschine ,
mehrere kleine Spiegel , 1 Com -
mode , sämmllich neu ; ferner
1 zweith. Kleiderschrank, 2 Bett-
stellen ohne , 1 Bettstelle mit
Matratze , 3 Waschtische, 2 Stuben ,
tische , mehrere Koffer und Kisten
1 Nähtisch , 1 Copirpresse , mehrere
Bilder und verschiedene andere
Sachen , sämmtlich fast neu

öffentlich meistbietend gegen sofortig .
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf
lustige hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 23 . Jan . 1885 .
Lrzckolk Laubs ,

Auctionator .

Verpachtung .
Folgende , dem Hausmann Gd .

Zanffei» zu Accumersiel und Ge¬
org Janffeu zu Varel gemein ,
schaftlich gehörige , in den Gemein
den Reuende und Bant belegene
Stücklandereien , nämlich :

a ) Pamellen 137/42 und 138/43 .
groß 5 ba 18 ur 25 fZm ,
( jetziger Pächter Reif ) ;

5 ) Parzellen 131/18 , 19 , 133/20
und21 qroß 4ba42wr I lfZm ,
( jetziger Pächter O . E . Janssen ) ;

o ) Parzelle 141/44 , groß 2 lau
54s .r66sZm , ( jetziger Pächter
G . I . Ha >ms ) ;

ä ) Parzelle 45 , groß 3 Im 51 ui
62 sZm , ( jetziger Pächter I
OOmanns ) ;

s ) Parzellen 108 und 109 , groß
6 Im 36 ur 20 sZm , (jetziger
Pächter F . Popken ) ;

4) Parzellen 130/18 und 132/20 ,
groß 2 Im 52 ar 77 (Zur ,
( jetziaer Pächter I . H . Müller ) ;

x ) Paizillen 22 und 23 , groß
4 da 75, ui 84 sZin , ( jetziger
Pächter G . I . GarlichS ) ;

d ) Parzelle 140 , groß 1 da 00 ar
77 sZm , ( jetziger Pächter Z .
H . stüoden ) ;

sollen am

Montag ,
den 2. Februar d . I .,

Nachmittags 3 Uhr,
in Siems ' Gaststube zu Se¬
dan , zur Benutzung als Weide¬
land auf drei Jahre , zum Antritt
auf den 1 . Mm d . I . , öffentlich
zur Verpachtung auf eset- t werde ».

Reuende , den 23 . Jan . 1885 .
H C Cornelssen ,

Auctionator .

KchMM -UMilf.
Der Lcmdwirth Rust zu

Ellenserdamm läßt am

Donnerstag,
den 5. Februar d. I .,

Nachmittags
2 Uhr anfangend,

in Warno Behausung zu Seoan :
30 —40 Stück große
und kleine Schweine

»öffentlich aufZahlungsfrist verkaufen
Reuende , den 23 . Januar 1885 .

H . C . Cornelffen ,
Auktionator .

Ich bringe meine

Porzellanmalerei
in gütige Erinnerung .

.! Lliolsn .
M . Ovale und eckige Thürschilder

fmd in versch. Größen zu haben . D . O .

D ! WUMSS kiSIl !
in z hn verschiedenen Müllern wird
zum Pressen angenommen bei

Dbr . 61ovrL « » « ,
^ _ Roonstraße 84 ».

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

H . Backhaus ,
Metz b . Wilhelmshaven .

IHM - iiinl stolrzökgs
halten bei Bedarf b sters empfohlen

l
^
oel L V ögv .

Prima reine
üMms . Eilliiiflst
( chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts Behörde in
Bremen » gez . Dr . Louis Janke)
ist in Wilhelmsbaven zu haben
bei den Herren 61 « br - . virlr « ,

H . 8vb ! iui » « Ip « i »LLNK ,
l uelvri ^ 3lui »88 « u , H . I ?.
0I »rr8t »u » 8 , « / . 1 Bsb
re » Ä 8 , H . v . « raelL -
8vlr » »rckt , t ? k ' . 8ebu -
muvbsr , <1 . 8 ebiuickt in
Be ( fort und Ll . 1 . lLapsr
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
- u Groningen .

IpM
' Aus allen Pack, -ksn ist meine

Firma gedruckt , worauf zu achten bitte

in sauberster Ausführung bei billig¬
st - » Preisen empfiehlt

st. Barschat , Schlossermstr .,
Bismarckstr . 22 .

Nur acht mit dieser Schutzmarke.

MtsMckl.
NllIZ ' Extrllctu . Cllrlljnellen

"
)

von
stl6t8vK L Oll , 6>-68lsU.

Husten und Heiserkeit.
Seit längerer Zeit litt ich an

heftigem Husten und Heiserkeit.
Nachdem ich 2 Flaschen Ihres
Malz - Extractes gebraucht und
derselbe sehr geholfen hat , bitte
ich , mir umgehend noch 2 Flaschen
zu senden.

Arnswalde , Klosterstraße 277 .
L .8kt1, Ackerbürger .

Ich habe schon oft gehört , daß
Ihr Malz - Extract sehr gut ist
für Lungencatarrh . Ich ersuche
Sie deshalb , mir 6 Stück ^
Flaschen und 6 Beutel Caramellen
gegen Nachnahme zu senden. Heu¬
bach bei Eisfeld a . d . Werra ,
Post : Unterneubrunn .

L «l » ri «L Hc'liultlioiss
* ) Erlract » Fiaudc i Mk ,

l,75 und 2 .50 . Caramellen
» Beutel 30 u . 50 Pfg .

Zu hoben in Wttbtlmsbav -m
bei H . Schimmel Penning
' N Vor ? ! b I K Schmettert

Zu den bevorstehenden
ütlsskenbZimien

halte ich meine reiche und complete

bestens empfohlen .
Die Preise sind billig gestellt und

bitte deshalb um recht vielen Zuspruch .
Fl ' M L- MHUttTTPr

Roonstraße 15 .

Mn « M1 « rkla8 « ütz littet
ZlurL 1.80 , «in « Irald«

Uark 1 . 00 .
Hlsin -VtzrLÄick 5 6i :

Virlrs

Die Uentliche« Güttesdimste
in Belfort , Brunnenstraße ,
werden noch jeden Abend um 8 Uhr
gehalten bis Sonntag , den 25 . , an
weichem Tage dieselben Morgens 10
und Abends 5 Uhr stavfiuden , wozu
freundlichst eingeladen wird .

5uirlL « r ,
Prediger aus Bremen .

Kauf-
UNll IKIl6tIl -p >3NiN08
aus den ersten Fabriken stets

vorräryig .

Roonstraße
Zweifach prämiitt - Amsterdam 1883

Dß . von Kinibonn ,
Lhem . Fabrik Emmerich a. Rh.

Gallus -, Aleppo -, Kaiser-, Salon -,
Alizarin -, rothe , blaue re. Tinten ,

Stempelfarben , flüssiger Leim,
vorräthig in den bekannten Depots
und in den Buchhandlungen .

Mil dem heutigen TageZeröffnete ich

27 Z .ooustrL38ö I7r . 27
n den meiner Restauration ein

Wem-, Spirituosen-,
Tabak- „ CiWMigcsihäft .

Mein Bestreben wird es sein, meine ver¬
ehrten Freunde und Gönner stets zur Zu¬
friedenheit zu bedienen und bitte um geneigten
Zuspruch . Hochachtungsvoll

Schlittschuhe
werden geschliffen

Königsstraße 49 , Hinterhaus .
Man verlange nur 6itzlHlg,iui ' 8

llnImeruaML - Mltsl , welches
sich bewährt , jedes Hühnerauge ,
Hornhaut , Warze rc . schmerzlos be¬
seitet . Nur echt » 60 Pfg . bc-
kivburck I, « bin » i »u , W l
helmshaven .

Fortwährend

trock . Rindsdärme
bei

Heppens .

latent -IVIalrdroll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

st Stück 20 und 40 Pfg ,
empfiehlt IV . IL » I»8tvU ,

Bäcker - Meister ,
Kopperbörn .

Beste deutsche
Singer - Nähmaschinen

(System Fristen u . Roßmann ),
für Familiengebrauch u . gewerbliche
Zwecke , auch auf Abschlagszahlung .
Reelle Garantie . — Unterricht gratis .

vkn . kovngsns ,
Roonstraße 84 a, .

ÄS.
Ziehung 23 -, 24 -. 25 . Februar 1885 .

1 . Hauptg . 75,000 Mk . . 1L30 >000 ,
1 L 10,000 , 2 L 5000 . 10 L 2000 , 20

>000 , 100 L 500 . 100 L 250 , 200
. . 100 , 1000 L 50 , 2000 L 20 Mk .
Loose sind zu beziehen durch die Buch¬
handlung von II O . 8 ! stbsn ,
Altestraße Nr . 16 .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
A. llsinsn mVai-öl.

Lkrroii- uuä Lua-doiistitztolii
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen

_ Mid Mbers , Bismarckstraße 62.
VH 18 18 von

'
Nercg Aarzetti in London.

Diesen bekannten schwarzen , echt indisch -chinestschen Thee
in Blechdosen — dem einzig rationellen Aufbewahrungsmittel —
welcher die in so kurzer Zeit allgemein gewordene Beliebtheit seinem
stets gleichmäßig reinen und feinen Geschmack bei sehr billigen Preisen
verdankt , empfehlen zu Originalpreisen per 1 Pfund -Dose Mk . 3 .50 ,
O? Pfund - Dose Mk . 1 .80 , V4 Pfund - Dose Mk . 1 .00

Wilhelmshaven.
Lo (Mmi8t -^ ii88t6l1iiiiS , Lsrlin

8 Ir « 1IäirÄL8 « I » vr S » « » o

oin ^ o 4VtelSLL « M 4 « RSLiUv kür 6uouo .

Möbeln
in guter Arbeit bei billigen Preisen , sowie Svphas schon für 43 Mk .

Rud . Albers , Bismarckstraße 62.
D i e

DMPfkürnbrrMem «IrrMrilMM
von

Gch t e n

Kremer Korn
Pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

«H C . Bred :- Kovn ,
Neuestraße 7 ( Nenkeppens ) .

BrnchleidenScn
empfehle neue
kvuvIrdstnÄ « ! ' zu billigen
Preisen .

Roonstraße Nr . 101 .

ikinr » AnAlle,welche an den Folger r-sr
3uaekEnden . nervöser Schwäche.

HeilmitteNrurde v.e
'
inemMissivnoir in Süd -Anicri^

entdecke. Schickt ein adressirtes Couverr an ILvv
Joseph T .Iuman , Station O. New Aorl City ,

Traucrschleifen , Papier zum Äus -
schmücken der Särge empfiehlt

M . v . 8r « fk « u , Aitestr . 16 .

8icher und Ichnell ist die Wir¬
kung der aus der sek - Keil¬
samen Spitzwegerich -
Pflanze hergestetUeu und
überall hochgeschätzten

SMmßMlh - Klmtlms
von

Viotor Lolulliät L Lölillö , Nisii ,
bet Hüsten . Heiserkeit , Wer
tchleimung , Katarrhen rc. —

Depot in Wilhelmshaven bei
I Richard Lehmann.

L/lkl. 8ä88 in 8trskunl!
W»>̂ ^ etablirt 1841 ^ »»»

empfiehlt ff. dopp . gereinigten
sowie sonstige Sk » « NN < L 11t « .

Alleinige Niederlage für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

« . oSkkvnt , Roonstraße Nr. 97.
Bezugnehmend auf obige Annonce , bemerke noch, daß mir

der Alleinverkauf des vortrefflichen Stralsunder Korn -
branattveins aus der Dampfbrennerei des Herrn Lsrl 8fl88
übertragen worden ist und halte denselben in Flaschen wie Ge¬
binden bestens empfohlen .

_
N . Roonstraße Nr . 97 .

Reparaturen
an Nähmaschinen aller Systeme ,
sowie Grsatztheile , Zwirne ,
feinstes Oel , Radeln rc.
billigst bei

Vkn . Koengsns ,
Roonstraße 84 » .

das Brke ! S

von F . Graef in Aichach. . » M
Packst zu L0 Pf. stets frisch

Ein -- kaNZaeue

Nähmaschine
bill gst zu m-rkaufen .

Roonstraße 84 a.

Das

Mffrdttllch'llger
Harry Unna in Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter IN Pfd .) gute neue
Bettfcdern für 6 « Pf. das
Pfd , vorzügl . gute Sorte
1,25 Mk , Prima Halb¬

daunen nur 1,60 Mk.
Verpackung zum Kostenpreis .

Bei Abnahme von 50 Pfund
5 Proz . Rabatt .

Jod . Hautübel , als : Mit »
efler , Finnen , Sommersprossen rc.
beseitigt die rüdmlichst bekannt «
Sanbmandelkleie ; macht die
Haut weich und geschmeidig .

Nur echt in ungeöffneten Car -
kons » 75 und 50 Pfg . bei
Ri «h . Lehmann , Wilhslmshav.
Mn und Verkauf von getm-
< 1 genen Kleidungsstücken , Möbeln ,

Betten und Teppichen .
Frau Muche,

Neuheppens , Krummestraße 1 .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I ». Lu .» « » , Kopperhörn .

Zu vermiethen
eine herrschaftliche GtageUUwhr
nung an freundlicher Lage zum
1 . Mai . Wo , sagt die Exp , d . Bl .

DerjenigeZL "L
Versehen gestern Abend mein sei¬
denes Tuch mitgenommen hat und
erkannt ist, wolle dasselbe baldmög¬
lichst bei Herrn Hinrichs in



IL » i8 « r - 8ki » I
IVilliiliii ^ Iis » < ii
Sonntag , den 23 . Januar 188S :

Loiräs uuä
LöäLL^ önIöLöd

von

Wr . Charles Dellini ,
bekannt durch „ Gartenlaube " Nr . 3 und „ Schorens

Familienblatt" Nr. 2 d . I .,
Besieger Stuart Cumberlarrd s .

Entlarve ? d. stnritistischen Mediums
G . Schraps aas Mülfen .

All *. liSHIlIL wird die Experimente zur Auf¬
führung bringen , welche er im Oktober v . I . mit Prinz von
Fürstenberg , Prinz von Battenberg zu Berlin ge¬
macht hat .

UM « U IMÄ WiLM Mick .
Vorführung des Geisterzeltes.

Entfesselung aus Ketten ,
bei' Kektmnll. lisdiriielteii. llie XlopsWistei

'.

^ I-elIsliIceii >Weli . Ä
^ nlLiiÄvii ei r»

Lalrleir LeratUvir .
V1vKd8tk » U1 iin « I Hehlerei

lliv ksnülmilv Kloi 'ilsvvnv
KrüMeit von Z Oegenstäncken mit Z Herren zugleich .

Kastenöffnung 61- Uhr . Anfang 71z Uhr Präeise
pneisv ^ lei » plslrvs

Nummerirter Platz 2 Mk . , Parterre 1 Mk . , Gallerie 50 Pf .
Billets zu haben im Vorverkauf bei Herrn Rob . Wolf ,

Königstraße , und Abends an der Kasse .
Sämmlliche Experimente werden erklärt.

Niv IViL <; lLtioii .

Theater in Neuheppens.
5 Im Zaale des Herrn Günther.

Mlhmiisches KMstfMM -Wkliter .
LE "

Sonntag : Letzte große Vorstellung .
Zur Aufführung kommt mit neuen Dekorationen :

W M IM « M U ÄMk '
Historisches Schauspiel in 5 Akten .

Zum Schluß : Ballet und Metamorphosen .

-.«^ N ^ Eenöffnnng 7 -/2 Uhr . Anfang 8 Uhr. — 1
Alles Nähere durch dre Tageszettel . — Um zahlreichen Besuch bittet

_ pineüniivlk VVilkelmi .

WchchWulmbackMheliilchMil
Vorläufige Anzeige

Sonntag , den l . Februar ,
Abends 8 Uhr :

6MM M - Msl - N
macht werden .

in Burg Hohenzollern
Das Nähere wiro noch bekannt ge -

llon Vonslsnil .

MilitairUerein .

aN
Der diesjährige

ves Vereins findet am Dienstag , den 3 . Februar , im Kaiser¬
saal statt . Anfang 8 Uhr Abends . Einführungen gestattet
und können Eintrittskarte,1 L 1,50 Mark für Herren bei den Vorstands¬
mitgliedern Herr - n Kalweit , Stadtkaserne , Schmolinski , Hafen¬
kaserne , Thomas , Hinterstraße Nr . 23 , Bar bi , Se ? - Artillerie - Ka -
serne , Hilker , Oidenburgerstraße 18 , Grote , Werftkaserne , in Em¬
pfang genommen werden .

llen Vonsisnck

Ävn S . 1H » riir » i 1883 :

Illrrlcen - öLlI
im Hotei Burg Hohenzollern,

arrangirt vom

Gesang -Herein „Karmonie ".
UM

"
8 UILr .

"
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Zur Aufführung gelangt :

1 ) Am Marthapfahl .
2l Nero 's Abschied .
3) Siegesmarsch der deutschen Flotte in Kamerun , ausgeführt

von sämmtlichen Vereinsmitgliedern .
4 ) Spanischer Jsabellaspiegeltanz (unter Leitung des Herrn

Tanz - und Anstandslehrers v . d . Hey .)
5 ) Das unterbrochene Duell .
6) Der entsprungene Petz , oder der Nachtwächter in tausend

Schrecken .
7 ) Ene Schöfelpartie up de Ems -Jade -Canal .
8 ) Lebendes Bild .

Demaskirung um IS Uhr .
Fremde können durch Mitglieder eingeführt werden und sind Karten

bei sämmtlichen Mitgliedern zu haben . _M " Zum Saale haben nur Maskirte Zutritt . "D >8
Die Zuschauer können nach der Demaskirung am Balletheilnehmen .

llei « Vonsisnil ,
M Kasse findet nicht statt .

II

iiotel rum Kantel koliliieeel.
Heute Sonntag :

Großer

offklltlllher M mit KlmerkrMmg
von 3 Uhr an. "WW

Speisen uuck Getränke in bekannter Meise.
Entree 2« Pfg . , wofür Ertränke .

Es ladet ganz ergebenst ein

Frau Vliillvi .

Allllller-Turll-Umin Uormiirts
B e l f o r t .

Am Montag , den 26 Januar d . I . » Abends
8 Uhr , findet im Vereinslokale der diesjährige

I ii » « < » Ik s i l
statt . — Fremde können durch Mitglieder gegen Entree von 1,00 Mk .
e -ngeführt weiden . Voi ' SRsNlV .

Ikriiit .

Nus Z. AifinngM
findet am Montag , den 26 . Januar d . I « , Abends 8 Uhr
beginnend , im Saale des Herrn tl . LivinKins .ni » „ Oontrsi -
lisll « " st , tt . Nichtmitglieder können eingeführl werden gegen Zahlung
von i Matt . oen Vonslsniß .

VW" OeMsts -Verteglmg.
"MD

Meine vorzüglichen

Master - FMer
bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung , mit dem Be¬
merken , daß dieselben bei eventuellem Umzuge mit Leich¬
tigkeit abgenommen und an anderer Stelle wieder ange¬
bracht werden können .

L . Möffer .
Zu vermielhen Ges.

ein möblirtes Zimmer . Febr "

Gökerstraßc 81 .

für die Nachmiltagsstunden
ein Mädchen zum 1 .

c. Kaiserstr . 21 , parterre ,
wöstl . Flügel .

Erlaube mir einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu
machen , daß ich mein

Ksslsunslions kssvkskl
mit dem heutigen Tage in die Lokalitäten des Hauses

Bismarckstraße 14 » - HW
verlegt habe .

Da ich das Lokal nach jeder Richtung auf das Eleganteste aus¬
gestattet habe , darf ich wohl hoffen , mir das Wohlwollen der mich
beehrenden Herrschaften zu erwerben , und lade zum Besuch desselben
ganz ergebenst ein . . Hochachtungsvoll

I ? . Dü ' II 8 t .

KoiOvpMe
von D - Picker , Bismarckstr . 4 ,
wird allen Leidenden gründlich ge¬
holfen . Sprechstunden : Jeden
Montag von 10 Uhr Morgens bis
Dienstags Abends 6 Uhr .

f 'Lm gut möblirtes Zimmer
^ und ein einfaches billig zu
vermiethen .

Kurzestraße Nr . 9 , 1 Treppe ,
in ver Nähe des Bahnhofs .

/ Tlin freund ! . ,
Zimmer zum 1 . Februar zu

vermiethen .

gut möblirtes
^ IIM 1 . Februar zu

Zu erfr . i . d . E . d . B .

Die erste

General -Versammlû
des hiesigen Zweig Vereins !
Gustav Adolf Stiftung i
am Dienstag, den 27 . d . N^
Abends 8 Uhr , in der Ä«l
des Gymnastums abgehal,,
werden .

In derselben wird Herr Sup
intendent Sanders aus West ,
Husen einen Vortrag halten .

'

Die Mitglieder des Verest " "

wttchen ein Jahresbericht noch ^
Ei

gestellt wird , werden zu dieser N
sammlung eingeladen und v>!-

reundlichst um zahlreiches Erschek
gebeten . Auch Nichtmitgliedern
der Zutritt gestattet .

Der Vorstand ,
Krieger - 1»

Kamps- ^
genoffen-^

V e r en"-
Neuendt .

Die Beerdigung des verstorbnZAj
Kameraden Onnen findet am
tag , den 26 . d . Mts . , Nachmit !«. , . ^

3 Uhr , vom Sterbehause aus
( Owenburgerstraße , Belfort . )

Die Mitglieder versammeln Kau
Nachmittags 2 Uhr im Vereil 4 (
lokal . ( 8 13 der Statuten Nj Zp
in Erinnerung gebracht . )

'

Der Vorstands
Nol

Ortskrankenkasstut
der

aifi

vereinigtenGemrkc.
-»

Sonntag , den 25 . Januar : ,

Hebung der Beilräga i
in meiner Wohnung , mps
zwar Nachmittags von 1 — 4 III
In den folgenden zwölf Tagen «orbk

von 10 — 12 Uhr Bormittagsttstr !

Eingang durch die SchmÄ W

c ^ vss -

Kassirer .
IM

-Rest
Generalversammlung

derZimmerer , Tischler,H ^?m
arbeiter unb -SLrwandtM ?u

Gewerbe zu WilhskM ^ W? A
am Sonntag , den 25 . Jan . 1/ohe

Nachm . 2 Uhr , esch
in „ Burg Hohenzollern

"
. >ölze

Tagesordnung : ^
1 ) Rechnun . sablage .
2 ) Verschiedenes . ^

urül
vmbGeneralversammlH

der Kranken - und u
'
nqli
>eits

1a
reili
^orr

der Maurer und Sternhamr
im Jadegebiet

am Sonntag , 25 . Januar
Nachmittags 3 Uhr ,

in C . Böttcher
' s Lokale

Lothringen .
Tagesordnung :

1 ) Neuwahl der Kranken befiel )
und Kontroleure .

2 ) Verschiedenes .
3 ) Vertveilung der neuen StaA

obiger Kaffe .
Um zahlreiches Erscheinen 1,^

Mitglieder ersucht
Der BorstanI ^ ch

7isrlt8' komllliirei1 >erlc
- aß
acht
oir

8uei

ilötz

Noonstraste T5st

empfiehlt :

klsisoll - kuLtötW ,
Bouillon ,
Oiiooo1uäs,3
Xustso ,
LolrluZsalius ,
LöulALstuostsu .
^ Iläsutsolisll Luolrsu ,
Divsrso lortou ,
LaÄS - Uuä sfllSSASl ) ä05 >
LlüilsrtoiZ ,
NsLLsrts oto . sio .

Eill Laden mit WM
ist zu vermiethen bei ^

H . Baumann , Bismamsl

Lli -i

' pru
Seir

Danksagung Li
Allen , welche meinem verstorben . ^

Manne bei seiner Beerdigung
letzte Ehre erwiesen haben ,
hiermit meinen herzlichsten

Zetel , den 23 . Januar
Meta Schumacher ^

Redactiou , Druck und Verlag von Th . Sütz m WühelMShave « .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

